Gut gearbeitet, wiedergewahlt: Der geschaftsfuhrende Vorstand des CDU- Stadtverbandes Ibbenbliren — Gerhard Grage (2.v.l), Ulrike Sackarndt (3.v.l.), André
Bding (4.v.l.), Carsten Rehers (3.v.r.), Ulrich Remke (2.v.r.) und Vor5|tzender Christoph Borgert (r.) — zusammen mit der stellvertretenden Burgermeisterin Gisela Koster

() und der frischgebackenen Abgeordneten Anja Karliczek (M

Temerquaht ten und Ehrfurcht

Auf Angriff gebiirstet: Christoph Borgert wieder an der Spitze des Stadtverbandes

Von Peter Henrichmann

IBBENBUREN. Beifall - was
sonst? Nein, nicht weil jeder
im Raum eine schwarze
Wahlkampf-Expresso-Tasse
von Anja Karliczek im
Schrank hat. Beifall - weil
aus der engagierten Dauer-
wahlkdmpferin eine echte
Siegerin geworden ist. ,Wir
begriifen sie als Abgeordne-
te”, sagte ein sichtlich stolzer
Stadtverbandsvorsitzender
Christoph Borgert. Kann es
einen besseren Auftakt zu
einer Mitgliederversamm-
lung geben, als eine frischge-
backene  Bundestagsabge-
ordnete  zu  begriiien?
Knapp 90 CDU-Mitglieder
(317 gibt es in der Stadt) in
der Deele des Hofes Bogel-
Windmeyer waren ebenso
begeistert.

Ein dickes Programm hat-
ten sich die CDUler fiir die-
sen Abend vorgenommen:
Bevor es mit Wahlen, Wah-
len, Wahlen losgehen konn-
te, stimmte Borgert die Mit-
glieder politisch ein: In sei-
nem Rechenschaftsbericht
beleuchtete er die vergange-

nen zwei Jahre. Sprach tiber
die miese Landtagswahl
2012. Und die Bundestags-
wahl 2013, die ,gezeigt hat,
wie viel Potenzial die CDU in
Ibbenbiiren hat.”

,Sonst kennt man die
Leute nur aus dem
Fernsehen, jetzt sitzen

sie einem gegeniiber.”
MdB Anja Karliczek (CDU) tiber die
ersten Erfahrungen in Berlin.

Die nach Borgerts Worten
,mit Abstand aktivste Partei
in Ibbenbtiren” will in Zu-
kunft ,Terrrier-Qualitdten”
bei den kommunalpoliti-
schen Themen zeigen. Mit
dem Wort ,unsdglich” kom-
mentierte er das Chaos um
die zweite Gesamtschule in
der Stadt. Und dass man die
K24n in Laggenbeck nicht
weitergebaut hat, als damals
die Chance dazu da war, be-
zeichnete Borgert durchaus
selbstkritisch als ,Fehler”.
Klare Worte auch zu Magnus
- ,eine offene Wunde im
Herzen der Innenstadt’, da
muss sich endlich was tun.

Lokalpolitik, da gibt es noch
eine Sache: Die mit dem
Biirgermeister-Kandidaten.
JWir werden das Ende
2014 /Anfang 2015 kldren”
ist die klare Ansage von
Christoph Borgert dazu.

Und dann: Wahlen, Wah-
len, Wahlen... 60:12 war das
Ergebnis fiir Christoph Bor-
gert, der schon drei Jahre in
dieser Funktion auf dem Bu-
ckel hat. Er darf weiterma-
chen, der Gegenkandidat
Gerhard Grage trug es mit
Fassung und wird Stellver-
treter. Wahrend die Stimmen
fiir die weiteren Vorstands-
amter ausgezdhlt wurden,
lauschten die Schwarzen ih-
rer neuen Abgeordneten aus
Berlin, Anja Karliczek.

Sie ist eine von 63 aus
NRW, eine von 114 neuen in
der Fraktion, eine von 311
CDU/CSU-Abgeordneten in
der Hauptstadt. ,Ehrfurchts-
voll“ stand sie vor dem
Reichstag, in den sie jetzt je-
derzeit rein darf. Ganz offen
sprach sie von der ,grofien
Verantwortung, die sie ge-
geniiber den fast 70000
Menschen aus den 14 Kom-

munen ihres Wahlkreises
empfindet, die sie gewahlt
haben.” Ein ,wahnsinnig gu-
tes Ergebnis fiir die CDU"
wie die Abgeordnete urteilte.
Politisch inhaltlich geht Anja
Karliczek ihre ersten Schrit-
te, sprach tiber die Koaliti-
onsverhandlungen, tiber Eu-
ropa- und Energiepolitik.
Und dass sie keine Neuwah-
len will und lieber in einer
Grofden Koalition nun vier
Jahre in Berlin regieren
mochten, das konnten alle
CDUler gut verstehen.
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Wahlen, Wahlen, Wah-
len... Die viel beschaftigten
Stimmzahler schafften das
alles. Und irgendwann so ge-
gen 22 Uhr war der CDU-
Stadtverband personell wie-
der gut sortiert, Vorstand,
Beisitzer und sonst alles an
Funktionstrdagern war ge-
wahlt. Nachster Akt: Die
Kandidaten fiir den Stadtrat
miissen aufgestellt werden.
In einer neuerlichen CDU-
Versammlung. Dann wird es
wieder heiflen  Wahlen,
Wahlen, Wahlen...

Personalien und das Thema Geld

m Der geschadftsfithrende
Vorstand der CDU: Chris-
toph Borgert(Vorsitzender);
Stellvertreter: Gerhard Gra-
ge, Ulrich Remke, Ulrike
Sackarndt; Schatzmeister:
Carsten Rehers, Stellvertre-
terin: Cindy Schnabel;
Schriftfiihrer: André Boing;
Stellvertreter: Markus
Weweler; Beisitzer: Marion
Borgel, Alfred Bosse,
Marie-Luise Dobek, Markus
Keller, Udo Kockmeyer,

Dr. Eduard Piesbergen,
Kirstin Rakers, Monika
Tegelmann, Philipp
Wernsmann.

m Finanzen: Die CDU steht
finanziell gut da, einige
zehntausend Euro liegen
auf der hohen Kante. Aus
aktuellem Anlass (BMW-
Quandt Grof3spende) ein
Blick auf die Spenden: Im
Jahr 2012 wurden an den
Stadtverband knapp 7000
Euro gespendet...




	Ibbenbürener Volkszeitung vom: Freitag, 18. Oktober 2013
	Seite: 19
	Terrierqualitäten und Ehrfurcht
	Print-Artikel
	Dialog bei der VHS
	Jubiläumsfahrt der Awo Ibbenbüren führt zu Naturagart nach Dörenthe
	ANTL lädt ein zu „Abenteuer Seil“
	Die Christuskirche besichtigen


